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Mein Gott, wie trostlos ist das,
was sich vor mir abspielt.
Wie mutlos bin ich geworden.
Rühre du mich an, erhöre mich.

Ich bitte dich für die,
die Trauer tragen,
voller Angst vor Kündigung,
ohne Anspruch auf ihr Recht,
ohne Mut, Forderungen zu stellen.

Und für die, die daran verzweifeln,
dass sie die Früchte ihrer harten
Arbeit nie geniessen können.
Und für die, die auf die Erlösung warten,
weil sie immer wieder vertrieben
und in tiefer Not sind und in
Elendsvierteln Unrecht leiden.

Du Tröster und Erretter, hilf uns
mitzuwirken, dass in dieser Welt
Freiheit, Gerechtigkeit und Frieden
zum Blühen kommen. Amen.

(Nach einem Gebet aus Korea)
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